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TuS Frickhofen mischt die Liga auf
Fußball-Kreisoberliga: Auch der TuS Dietkirchen 2 weist nach dem 3:0-Sieg gegen die SG Heringen/Mensfelden die Maximalausbeute auf
Der TuS Frickhofen (2:1 gegen
Aufsteiger TuS Waldernbach)
und der TuS Dietkirchen 2 (3:0
gegen die SG Heringen/Mensfel-
den) führen nach dem zweiten
Spieltag die Kreisoberliga an.

Limburg. Einen Fehlstart erwisch-
te hingegen Titelaspirant SG Wein-
bachtal, die auch ihr zweites Spiel
verlor (2:4 bei der SG Niedershau-
sen/Obershausen). Ebenfalls noch
punktlos sind der VfL Eschhofen
(0:1 beim SV Mengerskirchen), die
SG Selters (2:3 beim SC Offheim),
der TuS Waldernbach (1:2 beim
TuS Frickhofen) und der FCA Nie-
derbrechen (1:2 beim SV Elz). Die
FSG Dauborn/Neesbach trennte
sich vom FC Waldbrunn 2 Unent-
schieden. jah

TuS Dietkirchen 2 – SG Herin-
gen/Mensfelden 3:0 (1:0). Im Kir-
messpiel startete der TuS offensiv
und hatte durch Marco Müller früh
eine gute Gelegenheit. Nach elf Mi-
nuten dribbelte sich Dietkirchens
Maurice Trindade auf der linken
Seite durch, brachte den Ball scharf
in die Mitte und erzwang so Benja-
min Hofmanns Eigentor. Auch
nach der Führung spielte die Re-
ckenforst-Elf dominant. Heringen/
Mensfelden kam einzig durch Gärt-
ner zu einer Torchance. Nach dem
Seitenwechsel bewahrte zunächst
SG-Torwart Lendle sein Team gegen
Müller mit einer Glanzparade vor
dem 2:0, ehe Benedikt Bouillon das
zweite Tor für den TuS erzielte.
Nach einer Müller-Ecke köpfte der
Stürmer ein (58.). Die Gäste be-
mühten sich zwar leidenschaftlich
um den Anschlusstreffer, doch
meist gab es gegen die aufmerksa-
me Dietkircher Defensive kein
Durchkommen. Auf der anderen
Seite wurde es durch Konter immer
wieder gefährlich – Marco Müller
vergab völlig frei. Zehn Minuten
vor Schluss die endgültige Ent-
scheidung: Müller legte quer auf
Olivier Basler, der aus 16 Metern
genau in den Winkel traf.
Dietkirchen: Göltl, Pacak, Bergs, Schütz,
N. Schmitt, Basler, Müller, Trindade,
Bouillon, Stahl, M. Schmitt (Seip, Fass-
bender, Granja) – Heringen/Mensfel-
den: Lendle, Albus, Bieker, Jung-König,
Schäfer, Esposito, Christ, Hofmann, F.
Gärtner, Meister, M. Gärtner (Schmid,
Doogs, Egenolf) – SR: Braun (Butzbach) –
Tore: 1:0 Benjamin Hofmann (11., Eigen-
tor), 2:0 Benedikt Bouillon (58.), 3:0 Oli-
vier Basler (81.) – Zuschauer: 120.

TuS Obertiefenbach – SG Me-
renberg 1:3 (1:0. Der TuS Obertie-
fenbach gestaltete die erste Halb-
zeit überlegen, kontrollierte das
Spielgeschehen und ging durch ein
schönes Zusammenspiel von Mink,
Rudolf und Alban in der 33. Minu-
te verdient in Führung. Zudem
scheiterte Alexander Alban mit ei-
nem Kopfball an der Latte. Nach
dem Seitenwechsel versäumte es
die Heimmannschaft, das 2:0 zu er-
zielen und brachte damit den Gast
aus Merenberg ins Spiel zurück.
Die SG nutzte eiskalt die immer
häufiger werdenden Abwehrfehler
mit einem Foulelfmeter und zwei
schön herausgespielten Toren. Bei
der Heimelf hatte man das Gefühl,
dass das Pokalspiel vom Mittwoch

noch an den Kräften zehrte. Somit
entführte die SG Merenberg auf-
grund der zweiten Halbzeit völlig
verdient drei Punkte aus Obertie-
fenbach.
Obertiefenbach: Huttarsch, Leber, Hor-
ner, Gonzales, D. Alves, Chapparro, Ru-
dolf, A. Alban, Hilpisch, Mink, Celik (Sera-
fin, F. Alves, P. Alban) – Merenberg:
Müller, Fiedler, Komorek, Schäfer, Oren-
di, Becker, Gross, Meuser, Schmidt, Ei-
genbrodt, Dannewitz (Schamp, Schlot-
gauer, Buchmann) – Tore: 1:0 Alexander
Alban (33.), 1:1 Florian Gross (55., Foul-
elfmeter), 1:2 Mariusz Komerek (65.), 1:3
Falko Becker (80.) – Zuschauer: 80.

SC Offheim – SG Selters 3:2
(1:1). Bei Temperaturen weit über
30 Grad entwickelte sich ein über
weite Strecke umkämpftes Spiel.
Die SG aus Selters legte los wie die
Feuerwehr und kam bereits in der
fünften Minute durch einen Fern-
schuss zum 1:0. Auch im weiteren
Verlauf der ersten Halbzeit ließen
die Wassermänner die Platzherren
kaum zur Entfaltung kommen. Als
sich kurz vor der Halbzeit der
jüngste Offheimer, Daniel Grebnev,
ein Herz nahm und in den 16er
eindrang, konnte er nur durch ein
Foulspiel gestoppt werden. Den fäl-
ligen Elfmeter verwandelte Domi-
nik Schwertel ohne Probleme.
Nach der Halbzeit dann ein ande-
res Spiel. Offheim kam besser aus
der Kabine, nahm den Kampf an
und konnte das Spiel ausgeglichen
gestalten. In der 65. Minute folgte
ein starker Antritt von Spielertrai-
ner Schwertel, der mehrere Gegner
ausspielte und Daniel Grebnev am
langen Pfosten bediente, welcher
den Ball dann nur noch einzuni-
cken brauchte. Als dann Furkan
Simsek in der zehn Minuten vor
dem Ende energisch nachsetzte,
wurde er gefoult: Schwertel verwa-
nelte wieder sehr souverän vom
Punkt. Als die Gäste wenig später
zum Anschluss kamen, keimte
noch einmal Hoffnung auf. Aber
Offheim stemmte sich dagegen und
als der gut leitende Schiedsrichter
Wiesner in der 95 Minute abpfiff,
war die Freude bei den Bären ent-
sprechend groß.
Offheim: Bohland, Kunz, Meurer, Hofe-
richter, Subasi, Schwertel, Grebnev, We-
ber, Jung, Bah, Deutesfeld (Köroglu, Sim-
sek, Pott) – Selters: Muth, Stähler, Baus,
Schwarz, Stähler, Gotthardt, Kremer,

Dörfl, Pabst, Walli, Schallert (Toffeleit,
Vormann) – SR: Wiesner (Frankfurt) – To-
re: 0:1 Yannik Walli (6.), 1:1 Dominik
Schwertel (42., Foulelfmeter), 2:1 Daniel
Grebnev (63.), 3:1 Dominik Schwertel
(82., Foulelfmeter), 3:2 Patrick Dörfl (84.)
– Gelb-Rot: Henning Gotthardt (S./85.,
Unsportlichkeit), Fabian Meurer (O./89.,
Unsportlichkeit) – Zuschauer: 60.

SV Mengerskirchen – VfL Esch-
hofen 1:0 (0:0). Beide Mannschaf-
ten kamen kaum zu Torraumsze-
nen und so fand das Spielgesche-
hen in den ersten 20 Minuten zu-
meist in den eigenen Reihen statt.
Erst in de 22. Spielminute kam der
VfL Eschhofen zu einer nennens-
werten Torchance, doch der abge-
fälschte Schussversuch von Alexan-
der Stahl landete knapp neben dem
Gehäuse. Im weiteren Verlauf der
ergab sich nur noch eine weitere
Möglichkeit seitens der Gastgeber,
wobei Moritz Meister nach gutem
Alleingang an Gästekeeper Christo-

pher Heibel scheiterte. Eschhofens
Matthias Möller erwies seinem
Team nach einer unnötigen Gelb-
Roten Karte einen Bärendienst
(38.). Auch in Halbzeit zwei hielten
sich beide Mannschaften zunächst
zurück. Während Mengerskirchen
in Überzahl klar die spielbestim-
mende Mannschaft war, kamen bei-
de Teams zu wenig Abschlüssen.
Den nächsten Versuch startete Ale-
xander Fröhlich für die Gastgeber
(66.), dessen abgefälschter Schuss
landete allerdings knapp neben
dem Tor. In der 79. Spielminute
blieb der Pfiff des bis dahin gut lei-
tenden Schiedsrichters nach einem
grenzwertigen Foulspiel an Claudio
Dos Santos Silva im Strafraum aus.
Rafael Busch konnte dem SVM die
drei Punkte durch einen „Lucky
Punch“ in der Schlussphase den-
noch sichern, denn sein Schuss aus
knapp 20 Metern landete rechts un-
ten im Tor. Über eine Punktetei-
lung hätte sich letztlich niemand
beschweren dürfen.
Mengerskirchen: Ertogrul, John, Zenbil,
Schätzle, Meyer, Busch, Wagner, Fröh-
lich, C. Dos Santos, Meister. M. Dos San-
tos (Schreiner, Hölzer, Dick) – Eschho-
fen: Heibel, Muth, Möller, Stahl, Krmek,
Subasi, Gross, Jung-König, Stiller, Barfuss,
Jung (Ebert, Becht, Stein) – SR: Kaspereit
(Bad Homburg) – Tor: 1:0 Rafael Busch
(86.) – Gelb-Rot: Matthias Möller (E./38.)
– Zuschauer: 50.
TuS Dehrn – RSV Würges 0:3
(0:1). Von Anfang an zeigten die
cleveren Gäste wer Herr im Hause
war. Ob in Abwehr, Mittelfeld oder
Sturm, der RSV war den Hausher-
ren in allen Belangen überlegen.
Vor allem im Mittelfeld verloren
die Dehrner zu viele Bälle und so
standen die sonst herausragenden
Dehrner Stürmer auf verlorenem
Posten. Das 0:1 fiel aus abseitsver-
dächtiger Position, als Nukovic al-
leine vor Torwart Beck auftauchte

und diesen mit einem Heber über-
wand. Die erste gute Chance hatten
die Dehrner erst in der 30. Minute,
als Burggraf an Rock scheiterte. Das
0:2 fiel nach einer schönen Flanke
von rechts durch Hohly, Meuth
stand ganz alleine und konnte un-
gehindert einköpfen. Durch einen
Konter der Gäste erzielte dann
Wagner den Endstand für einen in
allen Belangen überlegenen Gast.
Dehrn: Beck, Harmouch, M. Leukel,
Streb, T. Leukel, Eichmann, Schmidt,
Weyer, Burggraf, Özkul, Draheim, (Pötz,
Bausch, Maurer) – Würges: Rock, Hel-
ling, Meuth, Malicha, Kazerooni, Wagner,
Szekely, Hohly, Mazlum, Nukovic, Diehl
(Dannewitz, Vogl, Hörnig, Pickhardt, Bay-
dar) – SR: Erb (Idstein) – Tore: 0:1 Alen
Nucovic (10.), 0:2 Manuel Meuth (73.), 0:3
Arne Wagner (87.) – Zuschauer: 70.

FSG Dauborn/Neesbach – FC
Waldbrunn 2 2:2 (0:0). Legt man
das Verhältnis der Abschlüsse in ei-
nem an Höhepunkten armen ers-
ten Durchgang zu Grunde, hätte
der Gastgeber zur Pause entweder
durch Großmann (32.), nach feiner
Vorarbeit von Ukene, oder durch
Göbel (45.), nach einem Abpraller
führen müssen. Obwohl sich die
Gäste nach einer Abtastphase von
gut 20 Minuten mehr Spielanteile
erarbeiteten, musste Keeper Endler
nicht wirklich in das Spielgesche-
hen eingreifen. Nach dem Pausen-
tee erhöhten beide Mannschaften
das Tempo und kreierten in Folge
nunmehr wechselseitig Torraum-
szenen. Andre Wagner scheiterte in
der 56. Minute im Luftkampf noch
an Endler, bevor er nur zwei Zei-
gerumdrehungen später nach Vor-
arbeit von Mühl, dem Schlussmann
das Nachsehen gab. In der Folgezeit
rückte Gästeschlussmann Keil in
den Mittelpunkt des Geschehens,
als er gegen Schneider (75.) und
Ukene (77.) klärte und bei einer

Eins-gegen-Eins-Aktion gegen Mau-
rice Voss einen Strafstoss versur-
sacht haben soll. Den fälligen Straf-
stoß verwandelte Harada sicher. Als
sich alle Protagonisten mit einem
letztendlich leistungsgerechten Re-
mis abgefunden hatten, schlug
Stähler mit dem erneuten Füh-
rungstreffer zu, den Maurice Voss
mit einer Direktabnahme von halb-
rechts egalisierte.
Dauborn/Neesbach: Endler, Grimaldini,
Harada, Schneider, Hohly, Göbel, Trinker,
M. Voss, Wettlaufer, Ukene, D. Voss
(Grossmann, Coester, Okuno) – Wald-
brunn: Keil, Krekel, Gross, Konstantini-
dis, M. Schick, Stähler, Sender, Eisen-
kopf, Brenda, A. Wagner. Kamerher (F.
Schick, Mühl, L. Wagner) – SR: Reich
(Flörsheim) – Tore: 0:1 Andre Wagner
(58.)1:1 Harada (80., Foulelfmeter) 1:2 Mi-
chele Stähler (88.) 2:2 Maurice Voss (90.
+2) – Zuschauer: 90.

TuS Frickhofen – TuS Waldern-
bach 2:1 (1:0).In der Anfangsphase
kamen die Gäste besser ins Spiel.
Der Waldernbacher Chiraphon
Kaubrügge setzte sich mehrfach
mit Tempodribblings auf der lin-
ken Seite durch und sorgte mit gu-
ten Flanken für Torgefahr. In der
achten Minute hatte die Heimelf
ihre erste Chance durch einen Fern-
schuss von Tuzlak, der nur knapp
sein Ziel verfehlte. Waldernbach
war zunächst die gefährlichere
Mannschaft, blieb aber mehrfach
mit dem finalen Pass an der Heim-
Abwehr hängen. In der 34. Minute
blockte der Frickhöfer Julian
Schmidt einen Schuss von Scharf,
der aus kurzer Distanz wohl die
Führung für die Gäste bedeutet
hätte. In der 36. Minute überbrück-
te Pajtim Balija schnell das Mittel-
feld und bediente Ilir Tahiri, der
Torhüter Jusmann keine Chance
ließ und die 1:0-Führung erzielte.
Nach der Pause hatten die Gäste

die Chance zum Ausgleich: Ein
Schuss von Kevin Kunz strich
knapp am langen Pfosten vorbei. In
der 50. Minute das Highlight des
Spiels: Vedat Altuntas hebelte mit
einem präzisen Pass in die Schnitt-
stelle die komplette Waldernbacher
Abwehr aus und bediente erneut
Tahiri, der zum 2:0 einschob. Zehn
Minuten später verkürzte Waldern-
bach noch auf 2:1 durch Kevin
Kunz. Waldernbach drängte nun
nochmal auf den Ausgleich –
Schüsse von Kunz und Hannappel
verfehlten aber ihr Ziel und es
blieb beim 2:1-Endstand.
Frickhofen: Munster, Ved. Altuntas, J.
Schmidt, Schrade, Wecker, Hannapel, F.
Schmidt, Balija, Tahiri, Tuzlak, Imeri (Hart-
mann, Vey. Altuntas, Maeda) – Waldern-
bach: Jusmann, Zinndorf, Pranjic, Po-
zimski, Koljsi, Kunz, Tsobanidis, Eber-
hardt, Hannapel, Scharf, Kaubrügge (Skri-
jelj, Berger, Reitz) – SR: Sarikaya (Aßlar) –
Tore: 1:0 (36.), 2:0 (50.) beide Ilir Tahiri,
2:1 Kevin Kunz (60.) – Zuschauer: 70.

SG Niedershausen/Obershausen
– SG Weinbachtal 4:2 (3:1). Kla-
ner-Festspiele in Obershausen: Flo-
rian Klaner war der Mann schlecht-
hin der ersten Halbzeit. Nach sei-
nen Doppelpack, der für die Gast-
geber eine beruhigende Führung
darstellten sollte (15., 23.) war es
Selbiger, dem nach einer guten hal-
ben Stunde ein Eigentor unterlau-
fen war. Kurz vor der Pause hatte
Klaner sein Näschen jedoch wieder
auf der richtigen Seite und markier-
te das 3:1. Auch nach einem Platz-
verweis Anfang der zweiten Hälfte
blieben die Hausherren das bessere
Team und markierten durch einen
verwandelten Foulelfmeter von Ka-
bil Heblik das entscheidende 4:1
(60.). Der Anschlusstreffer von Jan
Zwitkowics war letztlich nur noch
Ergebniskosmetik. Am verdienten
Heimsieg gab es letztlich zu keiner
Zeit einen Zweifel.
Niedershausen/Obershausen: Stein-
feld, Rathschlag, Becker, Fischer, Goß-
mann, Steckenmesser, Fl. Klaner, Fe. Kla-
ner, Schaffarz, Baumbach, Heblik (Hardt,
Bernhardt, Brusch) – Weinbachtal: Höh-
nel, Schäfer, Störzel, M. Hardt, Schauer,
Merz, T. Hardt, Rossbach, Burger, Kratz-
heller, Kremer (Caspari, Schmidt, Zwitko-
wics) – SR: Bräuer – Tore: 1:0 (15.), 2:0
(23.) beide Florian Klaner, 2:1 Florian Kla-
ner (32., Eigentor), 3:1 Florian Klaner
(40.), 4:1 Kamil Heblik (60., Foulelfmeter),
4:2 Jan Zwitkowics (83.) – Zuschauer: 80.

Benedikt Boullion (grünes Trikot) vom TuS Dietkirchen setzt sich hier auf dem Weg zum Tor gegen Christian Albus (links) und Alexander Bieker von der
SG Heringen/Mensfelden durch. Fotos: Bude

Anerkennender Klaps: Olivier Basler vom TuS Dietkirchen (rechts) beglück-
wünscht Maurice Trindade zur Vorarbeit zum 1:0.

Kreisoberliga LW
TuS Dietkirchen II - SG Heringen/?Mensfelden 3:0
TUS Obertiefenbach - SG Merenberg 1:3
SG Niedersh./?Obersh. - SG Weinbachtal 4:2
SC Offheim - SG Selters 3:2
TuS Dehrn - RSV Würges 0:3
FSG Dauborn/?Neesbach - FC Waldbrunn II 2:2
SV Mengerskirchen - VfL Eschhofen 1:0
TuS Frickhofen - TuS Waldernbach 2:1
1. TuS Frickhofen 2 2 0 0 8:2 6
2. TuS Dietkirchen II 2 2 0 0 5:1 6
3. RSV Würges 2 1 1 0 4:1 4
4. SG Merenberg 2 1 1 0 5:3 4
5. SC Offheim 2 1 1 0 5:4 4
6. SV Elz 2 1 1 0 3:2 4
7. SV Mengerskirchen 2 1 1 0 2:1 4
8. SG Niedersh./?Obersh. 1 1 0 0 4:2 3
9. TUS Obertiefenbach 2 1 0 1 3:4 3
10. TuS Dehrn 2 1 0 1 2:4 3
11. SG Heringen/?Mensfelden 2 1 0 1 1:3 3
12. FC Waldbrunn II 2 0 2 0 3:3 2
13. FSG Dauborn/?Neesbach 2 0 1 1 2:3 1
14. TuS Waldernbach 1 0 0 1 1:2 0
15. SG Selters 2 0 0 2 3:5 0
16. FCA Niederbrechen 2 0 0 2 2:4 0
17. SG Weinbachtal 2 0 0 2 3:6 0
18. VfL Eschhofen 2 0 0 2 1:7 0
Die nächsten Spiele: FCA Niederbrechen - TuS
Dehrn, SG Selters - TUS Obertiefenbach, VfL Esch-
hofen - TuS Waldernbach, RSV Würges - SC Off-
heim, FC Waldbrunn II - TuS Dietkirchen II, SG He-
ringen/?Mensfelden - SV Elz, SG Merenberg - SG
Niedersh./?Obersh., SG Weinbachtal - TuS Frick-
hofen, SV Mengerskirchen - FSG Dauborn/?Nees-
bach

VfR Niedertiefenbach und SG Oberlahn: Furios zum Sieg
Limburg. Lediglich zwei Teams ha-
ben in der Fußball-Kreisliga A ei-
nen perfekten Start mit sechs Punk-
ten aus zwei Spielen hingelegt: Die
TSG Oberbrechen gewann bereits
am Donnerstag gegen den SV Er-
bach, der VfR 07 Limburg siegte in
Eisenbach mit 3:1. Somit grüßen
die Domstädter nach zwei Spielta-
gen von der Tabellenspitze. Tor-
reich ging es in Dombach zu – der
SC unterlag der SG Winkels/Prob-
bach/Dillhausen mit 4:5. Sowohl
dem VfR Niedertiefenbach als auch
der SG Oberlahn gelangen 5:2-Kan-
tersiege. oba

FUSSBALL-KREISLIGA A
RSV Weyer 2 – SG Weilmünster/
Laubuseschbach 0:0. Der erste
Durchgang verlief relativ ereignis-
und damit auch torlos. Auf dem
Rasenplatz kamen bei sommerli-
chen Temperaturen nur wenige
Chancen zu Stande. Für den RSV
zielte Abou Sillah links am Tor vor-
bei, Dennis Wecker traf aus Abseits-
position und Liban Mahmud fand
in Dominic Müller seinen Meister.
Die Gäste hatten keine Möglichkei-
ten zu verzeichnen. Nach rund ei-
ner Stunde hatte Weyers Henrik
Schmitt eine tolle Schusschance,
aber erneut war Keeper Müller auf
dem Posten. Auf der anderen Seite
setzte Nils Nickel seinen Freistoß
über das Gehäuse (80.). Das war es

aber auch schon und so ging die
Partie gerecht torlos zu Ende.
Weyer: Matvijov, Weber, Müller, Akca-
kaya, Cinar, Sillah, Schmitt, Mahmud Mo-
hamed, Wecker, Azemi, Armend (Wink-
ler, Salah, Hergi) – Weilmünster: Müller,
Zuth, Kramp, Kirsch, Jung, Dag,H. Leh-
mann, Osburg, Nickel, Hartmann, S. Leh-
mann (Klapper, Rach) – SR: Jukic (Bad So-
den ) – Zuschauer: 25.
VfR Niedertiefenbach – SG Han-
genmeilingen/Niederzeuzheim
5:2 (2:0). Holzhäuser zog nach 62
Sekunden aus gut 20 Metern ab
und traf unhaltbar zum 1:0 für die
Heimelf. Die Gäste zeigten sich da-
von unbeeindruckt und suchten ih-
rerseits den Weg nach vorne. VfR-
Schlussmann Hill zeigte sich bei
den Abschlüssen von Betz und Ha-
bel auf dem Posten. Auf der Gegen-
seite scheiterte Fohrst aus spitzem
Winkel am Querbalken. Das 2:0
durch Heymann war fast eine Ko-
pie des Führungstreffers, wieder
schlug das Leder aus der Distanz
unhaltbar im Eck ein. Mit dem
Pausenpfiff verhinderte der Pfosten
gegen Stahl den Anschlusstreffer.
Nach dem Wechsel scheiterte Sar-
ges zunächst mit einem Foulelfme-
ter an Wagner, erhöhte wenig spä-
ter nach einem Doppelpass mit
Hannappel dann doch auf 3:0. Die
Kombinierten kamen durch einen
Kopfballtreffer von Habel auf 1:3
heran, doch das 4:1 von Fohrst be-
deutete die Vorentscheidung. Braun

per Foulelfmeter und Sarges nach
einen Abwehrschnitzer sorgten für
den am Ende verdienten 5:2-End-
stand..
Niedertiefenbach: Hill, Seip, Engels, Rei-
chardt, Schäfer, Keil, Holzhäuser, Fohrst,
Schoth, Heymann, Sarges (Burggraf, Ci-
nar, Speth) – Hangenmeilingen/Nieder-
zeuzheim: Wagner, Horn, Jung, Masan,
Simon, Betz, Stahl, Mambeck, Schmid,
Braun, Habel (Lekhnog, Eid, Sattler) – SR:
Bakalo (Kemel) – Tore: 1:0 Sebastian
Holzhäuser (2.) 2:0 Adrian Heymann 3:0
Helmut Sarges (64.) 3:1 Alexander Habel
(69.) 4:1 Nils Fohrst (79.) 4:2 Carsten
Braun (86. Foulelfmeter) 5:2 Helmut Sar-
ges (90.) – Zuschauer: 110.
TuS Eisenbach – VfR 07 Limburg
1:3 (1:2). Nach zähem Beginn ka-
men die Gäste nach sieben Minu-
ten mit ihrem ersten Angriff durch
einen schönen Heber von Tizian
Goliasch zum 0:1. Danach über-
nahm der TuS zwar die Initiative,
erspielte sich aber keine Torchan-
cen. Limburg spielte dagegen sehr
effektiv und erzielte wiederum
durch einen Heber von Murat Yo-
rulmaz in der 21. Minute das 0:2.
Die Heimelf steckte allerdings
nicht auf und verkürzte nach fei-
nem Zuspiel von Loshay durch
Nick Erwe in der 27. Minute auf
1:2. In einer niveauarmen zweiten
Halbzeit, in der Eisenbach keinerlei
Torgefahr entwickelte, verwalteten
die Gäste geschickt ihre Führung.
Sie kamen in der Schlussminute so-
gar noch zum letztlich verdienten

1:3 durch Ahmet Yesiltas.
Eisenbach: Gattinger, Schnabel, Hilt,
Loshay, Chaparro, Süssmann, Kaiser, Ci-
nar, Erwe, Siebig, Leus (Philippsen, Weil,
Molsberger, Laux) – Limburg: T. Merfels,
S. Merfels, Heimann, Yorulmaz, Stöhr,
Goliasch, Maruna, Katik, Greune, Held,
Mieller (Darda, Yesiltas) – SR: Zentner
(Butzbach) – Tore: 0:1 Tizian Goliasch
(7.), 0:2 Murat Yorulmaz (21.), 1:2 Nick Er-
we (27.), 1:3 Ahmet Yesiltas (89.) – Zu-
schauer: 140.
SG Nord – SG Wirbelau/Schup-
bach 2:0 (2:0). Nach vier Minuten
traf Wirbelau/Schupbach bereits
das Aluminium: Ein Freistoß von
König klatschte gegen die Querlat-
te. Kurz darauf musste SG Nord-
Spielertrainer Borbonus ausge-
wechselt werden, weil er sich beim
Aufkommen das Knie verdreht hat-
te (Gute Besserung!). Fünf Minuten
später hatte die Heimelf den
Schock verdaut, nach einem genia-
len Pass von Jung stand Daniel Kö-
per völlig frei und verwandelte eis-
kalt. Nach einigen Gelegenheiten
für die Heimelf erhöhte diese kurz
vor der Pause noch auf 2:0. Schmidt
brachte eine Ecke nach innen, am
kurzen Pfosten stand Ercan „Horst“
Gencer und köpfte den Ball in die
Maschen. Nach genau einer Stunde
hatte Gästestürmer König erneut
Alu-Pech. Fast im Gegenzug hätte
Schmidt den Sack zumachen kön-
nen, doch er scheiterte freistehend
an Späth. So bäumte sich die SG
Wirbelau/Schupbach noch einmal

auf, wieder König scheiterte nach
Freistoß allerdings an Heß. Ein
Pressschlag zwischen König und
Gencer landete noch am Pfosten
der SGN..
SG Nord: Heß, M.Stähler, Jung, Hannap-
pel, F. Orschel, Gencer, Fröhlich, Köper,
Borbonus, L.Schmidt, Andres (Schneider,
Eilers, T. Schmidt) – Wirbelau/Schup-
bach: Späth, Gnendiger, Zöller, Pfeifer,
Stoll, Haustein, Bördner, Martin, Zoric,
Özcelik, König (Gruber, Hauss, Emmel) –
SR: Tilentzidis (Emmerzhausen) – Tore:
1:0 Daniel Köper (13.) , 2:0 Ercan Gencer
(44.) – Zuschauer: 80.
SC Dombach – SG Winkels/Prob-
bach/Dillhausen 4:5 (3:2). Die
Kombinierten erzielten nach dem
schnellen 0:1-Rückstand das 1:1,
ehe Jens Munsch mit einem Dop-
pelschlag seine Farben auf 3:1 da-
vonziehen ließ. Die Oberlahnelf
war aber stets gefährlich, vor allem,
wenn der schnelle, trickreiche Sa-
scha Reitz an das Leder kam. Roh-
letter verkürzte vor der Pause, Ben
Hadj Ali sorgte für das 4:2 (54.). Als
SC-Keeper Eric Dörfl nach 63 Mi-
nuten die Ampelkarte sah, musste
Sascha Kundermann zwischen die
Pfosten. Kurz darauf foulte Stefan
Ostertag beim Abwehrversuch Jan
Rohletter und sah dafür Gelb-Rot.
Sascha Reitz setzte den Elfmeter
zum 3:4-Anschlussstor in die Ma-
schen. Nur noch zu neunt kippte
dann die Partie zugunsten der Gäs-
te: Marc Schermuly traf zum 4:4,
ehe Florian Meuser in der Nach-

spielzeit den umjubelten Siegtreffer
erzielte.
Dombach: E. Dörfl, Cechol, Paunescu,
Uhrig, Zengeler, Ostertag, Fa. Simon, Ur-
ban, Ben Hadj Ali, Munsch, Tausch (Holz-
häuser, S. Kundermann, Lindt) – Win-
kels/Probbach/Dillhausen: Remy,
Knaak, Fritz, Sahm, Rohletter, Unterieser,
Schermuly, Kopf, Demmer, Meuser, Reitz
(Blum, Schlicht, Imherr) – SR: Hacioglu
(Frankfurt) – Tore: 1:0 Stefan Ostertag
(3.), 1:1 Tim Unterwieser (12.), 2:1 Jens
Munsch (18.), 3:1 Jens Munsch (20.), 3:2
Jan Rohletter (42.), 4:2 Chiheb Ben Hadj
Ali (54.), 4:3 Sascha Reitz (76., Foulelfme-
ter), 4:4 Marc Schermuly (82.), 4:5 Florian
Meuser (90.+2) – Zuschauer: 45.
SG Villmar/Aumenau – SG Ahl-
bach/Oberweyer 1:1 (0:1). Die
Gäste hatten von Beginn an mehr
Spielanteile. Villmar/Aumenau be-
nötigte 20 Minuten bis zur ersten
guten Chance durch einen Kopf-
ball von Patrick Zanner, Gästetor-
wart Weimer parierte aber glän-
zend. In der 29.Minute kam die SG
Ahlbach/Oberweyer dann zum zu
diesem Zeitpunkt nicht unverdien-
ten 0:1 durch Abdullah Tekdas –
Villmar/Aumenau reklamierte ver-
geblich Abseits. In der zweiten
Spielhälfte übernahm die Heimelf
die Regie, konnte sich allerdings
nicht wirklich zwingende Chancen
erspielen. Ahlbach/Oberweyer in-
vestierte bis auf einige Konter sehr
wenig. Ein aus Sicht der Gäste un-
nötiger Elfmeter führte zum Aus-
gleich: Weil wurde gefoult, Patrick
Zanner verwandelte (82.). Gute

Besserung wünschen alle Seiten Mi-
ka Teller (Knie) und Patrick Zanner
(Platzwunde), die beide erheblich
verletzt ins Krankenhaus mussten.
Villmar/Aumenau: Rubröder, Blecker,
Dietrich, Teller, Jaick, Dragesser, Herr,
Faber, Weil, Marks, Zanner (Rossol,
J.Höhler, Werner) – Ahlbach/Oberwey-
er: Weimer, Sancak, Hofmann, Pirzkall,
Pötz, Günzl, Steioff, Tekdas, Kesmen,
Schäfer, Ludwig (Ligouri, Schmidt, Reitz,
Kremer) – SR: Touma (Wiesbaden) – To-
re: 0:1 Abdullah Tekdas (29.), 1:1 Patrick
Zanner (FE, 82.) – Zuschauer: 100.

WGB Weilburg – SG Oberlahn
2:5.

Kreisliga A LW
RSV Weyer II - SG Weilm/?Laubuseschb 0:0
SC Dombach - SG Winkels/?Prob/?Dillh 4:5
WGB Weilburg - SG Oberlahn 2:5
SG Villmar/?Aumenau - SG Ahlbach/?Oberweyer 1:1
VfR Niedertiefenbach - SG Hangenm/?Niederzeuzh.

5:2
SG Nord - SG Wirbelau/?Schupbach 2:0
TuS Eisenbach - VfR 07 Limburg 1:3
1. VfR 07 Limburg 2 2 0 0 5:1 6
2. TSG Oberbrechen 2 2 0 0 7:5 6
3. SG Villmar/?Aumenau 2 1 1 0 4:1 4
4. SG Ahlbach/?Oberweyer 2 1 1 0 4:2 4
5. SG Winkels/?Prob/?Dillh 2 1 1 0 7:6 4
6. TUS Lindenholzhausen 2 1 1 0 4:3 4
7. TuS Eisenbach 2 1 0 1 5:3 3
8. VfR Niedertiefenbach 2 1 0 1 6:5 3
9. SG Nord 2 1 0 1 2:1 3
10. SG Oberlahn 2 1 0 1 5:5 3
11. SG Hangenm/Niederzeuzh.2 1 0 1 3:5 3
12. SG Weilm/Laubuseschb 2 0 2 0 2:2 2
13. SC Dombach 2 0 1 1 6:7 1
14. SG Wirbelau/?Schupbach 2 0 1 1 2:4 1
15. RSV Weyer II 2 0 1 1 0:2 1
16. WGB Weilburg 2 0 1 1 4:7 1
17. TuS Linter 2 0 0 2 5:7 0
18. SV Erbach 2 0 0 2 1:6 0
Die nächsten Spiele: SG Hangenm/?Nieder-
zeuzh. - SG Villmar/?Aumenau, SG Winkels/?Prob/
?Dillh - RSV Weyer II, VfR 07 Limburg - SG Weilm/
?Laubuseschb, TuS Linter - SG Nord, SG Wirbelau/
?Schupbach - VfR Niedertiefenbach, SG Ahlbach/
?Oberweyer - WGB Weilburg, SG Oberlahn - SC
Dombach, TuS Eisenbach - TSG Oberbrechen, SV
Erbach - TUS Lindenholzhausen


